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Übernahme der Anglo Irish Bank (Austria) AG durch 
Valartis Gruppe finalisiert 
 

• Closing der Transaktion erfolgt 
• Anglo Irish Bank (Austria) AG wird zu Valartis Bank (Austria) AG 

und weiterhin als unabhängige Tochtergesellschaft tätig sein 
• Transaktion stärkt internationale Private Banking-Aktivität der 

Valartis Gruppe  
 
Am 19.12.2008 erfolgte das Closing der Akquisition der Anglo Irish Bank 
(Austria) AG durch die Valartis Gruppe, nachdem die Eidgenössische 
Bankenkommission EBK ihre Zustimmung erteilt hatte. Schon zuvor hatte 
die österreichische Finanzmarktaufsicht (FMA) die Transaktion innerhalb 
der dafür vorgesehenen Frist nicht untersagt (in unserer letzten Ausgabe 
vom 11. Dezember 2008 hatten wir irrtümlich berichtet, die Genehmigung 
der FMA sei durch gesonderten Bescheid erfolgt). 
 
„Wir freuen uns über das OK der Eidgenössischen Bankenkommission EBK und der 
Finanzmarktaufsicht FMA. Durch die künftige Zugehörigkeit zur Valartis Gruppe 
ergeben sich interessante neue Wachstumsmöglichkeiten“, kommentiert Ernst 
Abensperg-Traun, CEO der vormals unter dem Namen Anglo Irish Bank (Austria) AG 
geführten Privatbank, die Finalisierung der Transaktion. Die EBK und die FMA hatten in 
den letzten drei Monaten in enger aufsichtsrechtlicher Abstimmung die Transaktion 
begutachtet.     
 
Die traditionsreiche Privatbank wird künftig unter dem neuen Namen Valartis Bank 
(Austria) AG firmieren. An ihrem Status als unabhängige Tochtergesellschaft ändert 
sich auch unter dem neuen Eigentümer nichts. Auch in Zukunft wird der Fokus der 
Geschäftstätigkeit auf der Vermögensverwaltung für internationale Kunden liegen. In 
der Zusammenarbeit mit dem neuen Eigentümer sieht Ernst Abensperg-Traun starke 
Synergien: „Wir werden die Ressourcen in den Zielmärkten auch auf der Produktseite 
verstärken.“ Die Valartis Bank (Austria) AG kann im Produktbereich zudem auf die 
umfassende Expertise der in die Transaktion mit einbezogenen hauseigenen 
Kapitalanlagegesellschaft bauen. Diese bietet ein höchst diversifiziertes 
Fondsportefeuille an, das durch die Zusammenführung mit dem Produkt-Know-how der 
Valartis Gruppe weiter ausgebaut werden kann.  
 
Die Zufriedenheit der internationalen Kunden mit der Betreuung und Beratung durch 
die Privatbank schlägt sich auch in den Unternehmenszahlen nieder. So konnte das 
Kerngeschäft in den vergangenen Jahren deutlich ausgebaut werden. Vor allem in der 
CEE-Region wurden neue Märkte erschlossen. Zurzeit betreut die Bank mit ihren rund 
100 Mitarbeitern etwa 3.500 Kunden.  
 
 



Zur Valartis Gruppe 
Die Valartis Gruppe ist eine in Zürich und Genf domizilierte Schweizer Bankengruppe 
mit Geschäftsstellen in Wien, London, Moskau und St. Petersburg. Die 
Muttergesellschaft Valartis Group AG ist an der SWX Swiss Exchance kotiert. In den 
drei Kernbereichen Asset Management, Wealth Management und Investment Banking 
konzentriert sich die Gruppe auf die Entwicklung und das Management innovativer 
Anlageprodukte sowie auf spezialisierte Beratungs- und Bankdienstleistungen für 
institutionelle und private Kunden. 
  
 
Zur Valartis Bank (Austria) AG 
Die Valartis Bank (Austria) AG ist eine hundertprozentige Tochter der Schweizer 
Bankengruppe Valartis. In Österreich hat sich die traditionsreiche Bank auf Private 
Banking und Asset Management spezialisiert und betreut in diesen Bereichen einen 
umfangreichen Stamm österreichischer und internationaler Kunden. Neben 
institutionellen Investoren zählen vermögende Privatkunden und Stiftungen, sowie 
Unternehmen zu den Kunden des Hauses.  
 
 
Wenn Sie keine Presseaussendungen mehr von der Valartis Bank (Austria) AG 
erhalten möchten, dann senden Sie uns bitte ein kurzes E-Mail. 
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